
Die närrische Zeit steht wieder
kurz bevor und auch 2017 wird
sich die Zähringerstadt wieder
in eine Narrenhochburg ver-
wandeln.
Höhepunkt und beliebter Publi-
kumsmagnet der Neuenburger
Fasnacht ist der Umzug der
Narrenzunft „D’Rhiischnooge“.
Rund 1600 Narren werden am
Sonntag, 26. Februar 2017 die
Straßen Neuenburgs in ein re-
ges Narrentreiben verwandeln.
60Gruppen, darunterauchzahl-
reiche Guggenmusiken undMu-
sikvereine,ausdernäherenUm-
gebung, der Ortenau und dem
Elsaß sind zu Gast. Der Umzug
beginnt um 14.11 Uhr am Bahn-
hof, führt über die Pommern-,
Müllheimer-, Schlüsselstraße
und löst sich in der Breisach-
erstraße auf.
NachdemUmzugfindeteinbun-
tes närrisches Treiben im Nar-
rendorf auf dem Rathausplatz
und im Stadthaus statt.

Neuenburger Narrenfahrplan

Freitag, 10.02. und
Samstag, 11.02.
Zigeunerball,
20.11 Uhr, Stadthaus

Mittwoch, 15.02. und
Freitag, 17.02.
Frauenfasnacht,
20.11 Uhr, Gemeindesaal
St. Bernhard

Samstag, 18.02.
Seniorenfasnacht,
14.30 Uhr, Stadthaus

Fasnachtsbälle, ZunftabendeundgroßerNarrenumzugamFasnachtssonntag

NeuenburgerFasnacht 2017

Schmutziger Dunschdig, 23.02.
Kinderfasnet
der Vereinsgemeinschaft,
14.11 Uhr, Baselstabhalle
Steinenstadt

Hemdglunkerumzug
mit Fasnachtsproklamation,
19.11 Uhr, Innenstadt

Hemdglunkerball der
Narrenzunft D’Rhiischnooge,
20.11 Uhr, Stadthaus

Hemdglunkerball,
20.11 Uhr, Gemeindesaal

St. Martin, Steinenstadt

Freitag, 24.02.
Zunftabend
der Narrenzunft
D’Rhiischnooge,
20.11 Uhr, Stadthaus

Samstag, 25.02.
Zunftabend der Narrenzunft
D’Rhiischnooge,
20.11 Uhr, Stadthaus

Bunter Fasnachtsabend,
20.11 Uhr, Baselstabhalle
Steinenstadt

Sonntag, 26.02.,
Traditioneller Fasnachtsumzug,
14.11 Uhr, Innenstadt

Rosenmontag, 27.02.
TierischerRosenmontagmit der
Band „Klemmfäägbrunzer“,
20.11 Uhr, Stadthaus

Dienstag, 28.02.,
Kinderfasnachtsumzug,
13.30 Uhrmit anschließender
Kinderfasnacht im Stadthaus,
Stadthaus, 14.11 Uhr
Fasnachtsverbrennung,
22.11 Uhr, Rathausplatz

in Neuenburg amRhein
und den Stadtteilen
Nun wird wieder damit begon-
nen, die Fasnachts-/Scheiben-
feuer mit Holz aufzusetzen. Es

wird darum gebeten, nur unbe-
handeltes Holz auf den Plätzen
anzuliefern. Wer sich nicht an
die Vorschriften hält, muss zu-
rückgewiesen werden. Das Ab-
laden außerhalb der Annahme-
zeiten ist untersagt und wird bei
Missbrauch zur Anzeige ge-
bracht. Die Feuerstellenwerden

von Amts wegen kontrolliert.
Beim Auffinden von behandel-
temHolz wie z.B. lackiertes, ge-
beiztes, kunststoffüberzogenes
oder von Sperrmüllgegenstän-
den wie Möbel, Matratzen usw.
muss ein Abbrennen des Feuers
untersagt werden. Auch die An-
lieferung von Wurzelstöcken

muss abgelehnt werden, da die-
se nicht verbrennen und daher
nach dem Feuer entsorgt wer-
denmüssen.
Annahme von Holz und Reisig
auf den Fasnachts-/Scheiben-
feuerplätzen:

Fasnachts-/
Scheibenfeuer

Siehe Seite 5
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
DerVersichertenberaterderDeut-
schenRentenversicherung,Heinz-
Joachim Bähr, erteilt Auskunft in
allen Fragen der Deutschen Ren-
tenversicherung und hilft beim
Ausfüllen vonFormularenundAn-
trägen.DernächsteSprechtag fin-
det am 15.02.2017 im Rathaus der
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de. Zum Sprechtag sind

Versicherungsunterlagen, Perso-
nalausweis, Steueridentifikations-
nummer,Bankverbindung (IBAN+
BIC) und der Krankenkassenaus-
weismitzubringen.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
JedenerstenMittwochimMonat in
derZeitvon10.00Uhr-12.00Uhrim
Sophie-Mayer-Haus,Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
PetrillounterTel.07631/72681.Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 15.02.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Montag,13.02.2017
- BiotonneNeuenburg

Dienstag,14.02.2017
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmann

steht jeden Donnerstag in der

Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

MÜLLABFUHRTERMINE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Allgemeinverfügung des Land-
ratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald zum Schutz vor
der aviären Influenza

Vom 31.01.2017, Az: 508.6210

Auf Grund von § 13 derGeflügel-
pest-Verordnung i.V.m. §§ 38
Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tierge-
sundheitsgesetzes , des § 4 der
Viehverkehrsverordnungund§1
Abs. 3 des Gesetzes zur Aus-
führung des Tierseuchengeset-
zes erlässt das Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald
folgende

Allgemeinverfügung
1. Für alle privaten und gewerb-

lichen Tierhalter, die Geflügel
i.S. des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Ge-
flügelpestverordnung, d.h.
Hühner, Truthühner, Perlhüh-
ner,Rebhühner, Fasane, Lauf-
vögel, Wachteln, Enten und
Gänse, die in Gefangenschaft
aufgezogen oder gehalten
werden, in einem Abstand von
bis zu 500 Meter Entfernung
zum Uferbereich des Rheins
halten, wird eine Aufstallung
des Geflügels angeordnet

a) in geschlossenen Ställen
oder

b) unter einer Vorrichtung, die
aus einer überstehenden,
nachobengegenEinträgege-
sicherten dichten Abdeckung
und einer gegen das Eindrin-
gen vonWildvögeln gesicher-
ten Seitenbegrenzung beste-
henmuss.
Dies betrifft Teile der Ge-
meindenBreisach,Hartheim,
Neuenburg, Vogtsburg und
Heitersheim.

2. Vom Tierhalter für den eige-
nen Bestand eingesetzte
Transportfahrzeuge und -be-
hältnisse für Geflügel und
Tauben sind nach § 17 Abs. 3
Nr. 2derViehverkehrsverord-
nung nach jedem Transport
am Zielort zu reinigen und zu
desinfizieren.

3. Börsen und Märkte sowie
Veranstaltungen ähnlicher
Art, bei denen Geflügel und
gehaltene Vögel anderer Ar-
tenalsGeflügel außerTauben
verkauft, gehandelt oder zur
Schaugestelltwerden, sind in
den Gebieten nach Nr. 1 ver-
boten.

Lokale Geflügel- oder Vogel-
ausstellungen durch ortsan-
sässige Kleintierzuchtorga-
nisationen sind für deren
Mitglieder vomVerbot ausge-
nommen, sofern die Veran-
staltung in geschlossenen
Räumen durchgeführt wird.
Geflügel und gehaltene Vögel
anderer Arten außer Tauben
dürfenausdenunterNr. 1 ge-
nannten Gebieten zum Zwe-
cke der TeilnahmeanBörsen,
Märkten sowie Veranstaltun-
gen ähnlicher Art nicht ver-
bracht werden.

4. Die sofortige Vollziehung der
in den voranstehenden Num-
mern 1 bis 3 des Tenors ge-
troffenen Regelungen wird
gemäß § 80 Satz 1 Abs. 2 Nr. 4
Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) angeordnet.

5. Die Allgemeinverfügung gilt
amTagnach ihrer Veröffentli-
chung als bekannt gegeben.
Sie endet mit Ablauf des 15.
März 2017, solange keine öf-
fentliche Bekanntgabe einer
Fristverlängerung erfolgt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann
innerhalb eines Monats nach
deren Bekanntgabe beim
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstraße 2 in
79104 Freiburg schriftlich oder
zur Niederschrift Widerspruch
erhoben werden.

Hinweise
1. Auf die Vorgabengem.§3und

§ 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflügel-
pestverordnung hinsichtlich
der allgemein geltenden Vor-
gaben zur Fütterung und
Tränkung sowie zur Früher-
kennung bei gehäuften Ver-
lusten wird hingewiesen.

2. Auf die VerordnungdesBMEL
vom 18. November 2016 wird
verwiesen.

3. Es wird empfohlen, die tier-
seuchenrechtlich erforderli-
che Zulassung von Geflügel-
händlern anhand der Vorlage
des entsprechenden Zulas-
sungsbescheides vor der Be-
stellung von Geflügel durch
den Tierhalter zu überprüfen.
Alternativ ist die Liste der zu-
gelassenen Handelsbetriebe
im Internet abrufbar unter:
https://tsis.fli.bund.de/
Home/BMEL/_fserve.
aspx?f=wPc1cSMtJVajbGs2
KwSoJQ%3d%3d

4. Nach § 26 Abs. 1 der Vieh-
verkehrsverordnung sind
Halter von Hühnern, Enten,
Gänsen, Fasanen, Perlhüh-
nern, Rebhühnern, Trut-
hühnern, Wachteln oder
Laufvögeln verpflichtet, die
Art derTätigkeit der zuständi-
gen Behörde vor Beginn der
Tätigkeit unter Angabe ihres
Namens, ihrer Anschrift und
der Anzahl der im Jahres-
durchschnitt voraussichtlich
gehaltenen Tieren, ihrer Nut-
zungsart und ihres Standor-
tes bezogen auf die jeweilige
Tierart mitzuteilen.

5. Ordnungswidrig i. S. d. des §
64 Nr. 17 der Geflügelpest-
Verordnung und des § 32 Abs.
2 Nr. 3 des Tiergesundheits-
gesetzes handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig die-
ser Allgemeinverfügung zu-
widerhandelt. Die Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer
Geldbuße bis zu 30.000 Euro
geahndet werden.

6. Es können von der zuständi-
gen Behörde nach § 13 Abs. 3
Geflügelpest-Verordnung im
EinzelfallAusnahmenvonder
in dieser Verfügung angeord-
neten Aufstallungspflicht ge-
nehmigt werden, soweit

1. eine Aufstallung wegen der
bestehenden Haltungsver-
hältnisse nicht möglich ist,

2. sichergestellt ist, dass der

Kontakt zuWildvögelnauf an-
dere Weise wirksam unter-
bunden wird, und

3. sonstige Belange der Tier-
seuchenbekämpfung nicht
entgegenstehen.

7. Die labordiagnostischen Ab-
klärungsuntersuchungen zur
Früherkennung im Sinne des
§ 4 Abs. 1 Nr.1 der Geflügel-
pest-Verordnungsowiedievi-
rologischen Untersuchungen
imRahmen einer Ausnahme-
genehmigung von der Auf-
stallungspflicht in Risikoge-
bieten, die an den Landesun-
tersuchungseinrichtungen
durchgeführt werden, sind
für Geflügelhaltungen in Ba-
den-Württembergkostenfrei.

8. Die Allgemeinverfügung und
ihre Begründung kann von
jedermann in Baden-Würt-
temberg, der als Betroffener
der Verfügung in Betracht
kommt, während der Dienst-
zeiten im Dienstgebäude des
Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald, Sau-
tierstr. 30, 79104 Freiburg
Zimmer-Nr.: 103a eingese-
hen werden.

31.01.2017
gez. Dr. Zimmermann

Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates Steinen-
stadt findet am Mittwoch,
15.02.2017, um 20.00 Uhr im
Rathaus Steinenstadt statt.
Hierzuwerden Sie nach § 34 Ge-
mO einberufen.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Verschiedenes, Wünsche

und Anregungen

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald

Ortschaftsrat
Steinenstadt
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NEUENBURG AKTUELL

Öffentliche Bekanntmachung
des Regierungspräsidiums Frei-
burg
Die Electricité de France (EDF)
beantragte Ende 2014 die Ände-
rung der bisherigen Erlaubnis für
die Entnahme von Wasser und
dessen Abgabe in den Rheinsei-
tenkanal sowie die Abgabe von
gasförmigen Stoffen an die Luft in
dem von ihr betriebenen Kern-

kraftwerk in Fessenheim/Frank-
reich.
Die inzwischen vorliegenden Ge-
nehmigungen der französischen
Autoritédesûreténucléaire (ASN)
vom29.März 2016 können auf der
Homepage des Regierungspräsi-
diums Freiburg in der Fassung
desfranzösischenOriginalssowie
inFormeinerdeutschenÜberset-
zung mit einem Zusatz über die
Möglichkeiten von Rechtsmitteln
eingesehen werden.

Neuenburg
70Jahre:
FrauBarbaraKappeler,
Friedhofstraße6A

75Jahre:
FrauUteMönch,
ThunerRing17A

80Jahre:
Frau IngeSillmann,
Römerstraße3A

95Jahre:
FrauElsaBuhre,
Rebstraße2

Steinenstadt
75Jahre:
FrauRosmarieKönig,
Baslerköpfle246

85Jahre:
HerrOttoRiess,
Schwarzwaldstraße6

Stadt- undMuseumsführung
Am Sonntag, 12.02.2017, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte

Öffnungszeiten der Entsor-
gungseinrichtungen des Land-
kreises an Fastnacht 2017
AmRosenmontag,den27.02.2017
haben folgende Entsorgungsein-
richtungen geschlossen:
• Die Regionalen Abfallzentren
Breisgau und Hochschwarz-
wald

• Erdaushubdeponie
Bollschweil

• Breisgau Kompost GmbH
Müllheim

Wir bitten umBeachtung.

in städtischen Anlagen
Um die Verkehrssicherheits-
pflicht einzuhalten und im Rah-
men der Grünbestandspflege
werden zurzeit bis EndeFebruar
2017 Bäume in städtischen
Grünanlagen und Straßenbe-
gleitgrün gefällt.
Weitere Auskünfte hierzu erhal-
ten Sie bei der Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein, Herrn
Norbert Selz, 07631/ 791-210.

2017: Rund 50.000 Haushalte
werden im Mikrozensus be-
fragt – Interviewer kündigen
sich in über 900 Gemeinden in
Baden-Württemberg an
Die Präsidentin des Statisti-
schen Landesamtes, Dr. Carmi-
na Brenner, informiert die Pres-
se zu Beginn des neuen Jahres,
dass der Mikrozensus 2017 be-
ginnt. Dazuwerden vomStatisti-
schen Landesamt über das gan-
zeJahr rund50.000Haushalte in
über 900 Gemeinden in Baden-
Württemberg befragt. Sie bittet
die ausgewähltenHaushalte um
ihre Mitwirkung.

Was ist der Mikrozensus?
Der Mikrozensus ist eine amtli-
che Haushaltsbefragung, mit
der seit 1957 wichtige Daten
über die wirtschaftliche und so-
ziale Lage der Bevölkerung er-
mittelt werden. Die Ergebnisse
dienen als Grundlage für politi-
sche, wirtschaftliche und sozia-
le Entscheidungen in Bund und
Ländern, stehen aber auch der
Wissenschaft, der Presse und
den interessierten Bürgerinnen
und Bürgern zur Verfügung. Die
Daten des Mikrozensus werden
kontinuierlich über das ganze
Jahr verteilt von Erhebungsbe-
auftragten erhoben. Knapp
1.000HaushaltewerdenproWo-
che befragt.

Wer wird für die Erhebung
ausgewählt?
In einem mathematischen Zu-
fallsverfahren werden zunächst
Gebäude bzw. Gebäudeteile ge-
zogen. Erhebungsbeauftragte
ermitteln vor Ort, welche Haus-
halte in den ausgewählten Ge-
bäuden wohnen und kündigen
sich bei diesen mit einem hand-
schriftlich ergänzten Ankündi-

gungsschreiben mit Terminvor-
schlag an.
FürdieausgewähltenHaushalte
besteht Auskunftspflicht. Sie
werden innerhalb von fünf auf-
einander folgenden Jahren bis
zu viermal im Rahmen des Mi-
krozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab?
Erhebungsbeauftragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-
Württemberg suchen die Haus-
halte zumvorgeschlagenen Ter-
min auf und bitten sie um die
Auskünfte. Sie können sich mit-
tels eines Interviewer-Auswei-
ses als Beauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-
Württemberg ausweisen. Die
Auskünfte können für alleHaus-
haltsmitglieder von einer voll-
jährigen Person erteilt werden.
Die Erhebungsbeauftragten
verwendeneinenLaptopundge-
ben Ihre Antworten direkt ein.
Durch dieDurchführung derBe-
fragung mit unseren Erhe-
bungsbeauftragten ist sicher-
gestellt, dass die Angaben voll-
ständig und plausibel erfasst
werden.
Alternativ haben die Haushalte
auchdieMöglichkeit, denFrage-
bogen in Papierform selbst aus-
zufüllen. Alle erhobenen Einzel-
angaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an
Dritte weitergegeben noch ver-
öffentlicht.
Nach Eingang und Prüfung der
Daten im Statistischen Landes-
amt werden diese anonymisiert
und zu aggregierten Landes-
und Regionalergebnissen wei-
terverarbeitet.

Weitere Informationen
zumMikrozensus:
www.statistik-bw.de/
DatenMelden/Mikrozensus.

Beim Polizeiposten Ehrenkir-
chen befindet sich ein Fahrrad,
welches vermutlich in Neuen-
burg im Bereich der Kirche ent-
wendet wurde.
DerDiebstahlmusssichvordem
02.12.2016 zugetragen haben.
Der Eigentümer kann sich mit
dem Sachbearbeiter zur weite-
ren Abklärung und Aushändi-
gung des Fahrrads unter der
Rufnummer: 07633-80618-17
oder 80618-0 in Verbindung set-
zen.

Bekanntmachung

GLÜCKWÜNSCHE

Führung Entsorgungs-
einrichtungen

Baumfällungen

Mikrozensus

Polizeibericht

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 09.02.2017, 15.00Uhr
Vorlesezeit „DerkleineRitter“
EineZiegezeigtdemkleinenRit-
ter,wiemandieAngstvorPferden
verliertundReiten lernenkann.
Eintritt frei
Ort:Stadtbibliothek

FreitagundSamstag, 10.02. und
11.02.2017, 20.11Uhr
Zigeunerball
NeuenburgamRhein,Stadthaus

Sonntag, 12.02.2017, 11.15Uhr
StadtführungmitMuseums-
besuch
Eintritt frei
Ort:MuseumfürStadtgeschichte,
Franziskanerplatz

Mittwoch, 15.02.2017, 20.11Uhr
Frauenfasnacht
Frauen-Freizeit-pure.V.
Ort:GemeindesaalSt.Bernhard

Termineaußerhalb
Dienstag, 14.02.2017,
14.00–17.00Uhr
Sprechtagder
VdKSozialrechtsschutzgGmbH
mitSozialrechtsreferentin
AndreaBiehler.
EinevorherigeTerminverein-
barungunterTel.: 0761/50449-0
ist erforderlich.
VdK-Servicestelle inMüllheim
imRathaus

Mittwoch, 15.02.2017
WanderungaufdemTalweg im
Münstertal
DerSchwarzwaldverein
Müllheim-Badenweilerwandert
vonUntermünstertalnach
St. Trudpert, überLaisackerhof
nachDietzelbach.
Wegstrecke: 8km–3Std.
Treffpunkt: 11.00Uhr
VerkehrsamtMüllheim
Weitere InfosaufderHomepage:
www.swv-muellheim-badenweiler.de

Donnerstag, 16.02.2017,
09.00–12.00Uhr
SprechstundedesPoleEmploi
bei der INFOBESTVogelgrun/
Breisach
EineTerminvereinbarungbeider
INFOBESTVogelgrun/Breisach
ist zwingenderforderlich.

INFOBESTVogelgrun/Breisach,
IleduRhin,
F-68600Vogelgrun,
Tel.: 07667/83299,
E-Mail:
vogelgrun-breisach@infobest.eu

Landesweite Streuobstpflege-
tag inNeuenburgamRheinvom
25. Februar 2017
Obstwiesen sind das prägende
Landschaftselement in Baden-
Württemberg. Nachdem der
wirtschaftliche Nutzen mehr
undmehr indenHintergrundge-
treten ist, sind die Obstwiesen
zunehmend zum Luxusgut ge-
worden. In den letzten Jahren ist
das Interesse an der Erhaltung
dieser Kulturlandschaft aber
wieder gewachsen.

Bei dem Streuobstpflegetag am
Samstag, den 25. Februar 2017
werden Kenntnisse des Obst-
baumschnittes und die allge-
meine Pflege der Obstbäume
vermittelt. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Treffpunkt hierzu ist
das künftige Landesgarten-
schaugelände inderMülhauser-
straße in Neuenburg amRhein.
Dauer von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr.
ErforderlichesWerkzeug:
Baumsäge, -schere, wennmög-
lich eine Leiter.
Kleidung: wetterfeste Schuhe u.
Kleidung.

Für die Pause sollte ein Vesper
und Getränke mitgebracht wer-
den.
Die Anmeldung zum Termin er-
folgt über das Bürgerbüro der
Stadt Neuenburg am Rhein, Tel.
07631/791-0 oder bei FrauRom-
bach 07631/13292.
Frau Roswitha Rombach, Kom-
munaler Baumwart und Fach-
wartin für Obst und Gärten, wird
mit Ihrer langjährigen Fach-
kenntnis und Erfahrung in der
Streuobstpflege den Streuobst-
pflegetag in Neuenburg am
Rhein begleiten.

für Steuern zum 15.02.2017
Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dassdieGrundsteuer 1.Ra-
te 2017 und die Gewerbesteuer-
vorauszahlungen 1. Rate 2017
zum 15.02.2017 sowie die Hun-
desteuer 2017 zum 16.02.2017
zur Zahlung fällig werden.
Alle Steuerpflichtigen die nicht
am SEPA-Lastschriftverfahren
teilnehmenwerden gebeten, die
Zahlungstermine zu beachten
und die Überweisungen mit An-
gabe der Buchungszeichen auf
eines unserer Konten vorzuneh-
men. Für verspätet eingehende
Steuerzahlungen müssen die
gesetzlich vorgeschriebenen
Mahngebühren erhoben wer-
den. Die Stadtkasse empfiehlt
den Steuerpflichtigen amSEPA-

Lastschriftverfahren teilzuneh-
men, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können. Den Steuerpflichtigen
entstehen dadurch keinerlei
Kosten und Nachteile. Auch ist
ein jederzeitiger Widerruf mög-
lich.
Vordrucke und weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei der
Stadtkasse Neuenburg am
Rhein, im Bürgerbüro sowie auf
der Startseite unserer home-
page www.neuenburg.de Rat-
haus & Politik unter Steuern,
Gebühren und Abgaben.

Bankverbindungen/
Konten der Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL

Volksbank Müllheim eG
IBAN:
DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL

Volksbank
Breisgau-Süd eG
IBAN:
DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR

Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code:
VOLODE66

Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code:
PBNKDEFF

Fasnachts-/
Scheibenfeuer
Annahme von Holz und Reisig
auf den Fasnachts-/Scheiben-
feuerplätzen:

Neuenburg am Rhein,
Rheingärten, Amphitheater
Samstag,18.02.2017,25.02.2017
und 04.03.2017, jeweils in der
Zeit von 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtteil Grißheim,
Umgehungsstraße, nördlich der
Fritz-Meier-Sportanlage
Samstag,18.02.2017,25.02.2017
und 04.03.2017, jeweils in der
Zeit von 10.00 – 14.00 Uhr

Stadtteil Zienken,
Rheinweg, nördlich der
Firma Kaltenbach
Samstag, 11.02.2017, 18.02.2017,
25.02.2017 und 04.03.2017, je-
weils in der Zeit von 10.00 – 14.00
Uhr

Stadtteil Steinenstadt,
Umgehungsstraße, in der Nähe
des nördlichen Ortseinganges
Samstag, 25.02.2017 und
04.03.2017, jeweils in der Zeit
von 09.00 – 12.00 Uhr

Das Fasnachts-/Scheibenfeuer
findet in Neuenburg am Rhein,
Grißheim und Steinenstadt am
Samstag, 04.03.2017, bei Ein-
bruchderDunkelheitabca.18.00
Uhr, statt. Nur im Stadtteil Zien-
ken findet das Feuer traditionell
am Sonntag, den 05.03.2017, ab
ca. 18.00 Uhr, statt. Für die Be-
wirtung ist auf allen Plätzen ge-
sorgt. Fasnachts-Scheibenfeuer
sind traditionelle Veranstaltun-
gen welche nicht von der Bevöl-
kerung als Brand gemeldet wer-
denmüssen. DasAbbrennender
Fasnachts-Scheibenfeuer auf
der Gesamtgemarkung der
StadtNeuenburg amRhein, wird
jährlich der Freiwilligen
FeuerwehrNeuenburgamRhein
rechtzeitig im Voraus gemeldet.

in der Stadtbibliothek
Am Donnerstag, den 09. Februar
istwiederVorlesezeit inderStadt-
bibliothek. Um 15 Uhr wird das
Bilderbuch„DerkleineRitter“aus
dem Jungbrunnen Verlag in der
Stadtbibliothek vorgelesen: Der
kleine Ritter hat Angst vor Pferde
und kann deshalb auch nicht rei-
ten. Wenn ihr wissen wollt, wer
ihmdabeihilft, seineAngst zuver-
lieren undwie das gelingt, kommt
vorbei und hört zu. Herzlich ein-
geladen sind alle Kinder ab 4 Jah-
ren. Der Eintritt ist kostenlos.

TERMINE

Streuobstpflegetag

Zahltermin

VorlesezeitFortsetzung Seite 1
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Informationsbesuch:
Ausbildung bei der
Bäckerei K & U in Neuenburg
Ein wichtiger Aspekt der Inte-
gration von Geflüchteten ist die
Vermittlung in Ausbildung und
Arbeit. Das eigene Geld verdie-
nen, dem Tag Struktur geben,
unter Menschen sein und jeden
Tag etwas Neues lernen, all das
bietet Perspektive.
Am 30. Januar fand eine Infor-
mationsveranstaltung bei der
Bäckerei K & U in Neuenburg
statt, die Geflüchteten Wege in
die Ausbildung und berufliche
Integration bieten möchte. Ins-
gesamt 30 Personen – rund 20
davon waren interessierte Neu-
bürger – nahmen an der Veran-
staltung teil, die die Ausbil-
dungs- und Weiterbildungswe-
ge bei der Bäckerei K & U auf-
zeigte und für den Bäcker- und
Konditorberuf warb.
DieK&UBildungsreferentinMi-
riam Ebner und Produktionslei-
ter Michael Enghauser begrüß-
ten die Gruppe um 8.30 Uhr in
der Produktionsstätte „Bäcker-

bub“ in Neuenburg zu einem in-
teressanten und lehrreichen
Vormittag. Nach einem anspre-
chenden Imagefilm, der denBe-
suchern die Bäckerei K & U vor-
stellte, ging es dann in zwei
Gruppen zu einer Besichtigung
in die Produktionsstätte. Hier
konnten sich die teilnehmenden
Geflüchteten einen ersten Ein-
druck von einer Tätigkeit als
Konditor oder Bäcker verschaf-
fen und die Vielschichtigkeit der
Ausbildung zumindest erahnen.
Überrascht war man über die
vielenMenschen undHände, die
trotz Automatisierung noch im-
mer notwendig sind, um gutes
Brot und leckere Kuchen und

Torten zu backen. Bei einem
reich gedeckten Tisch mit Kaf-
fee,Wasser,Laugenstangenund
süßen Stückchen erfuhren die
Teilnehmer dann mehr über die
Größe und Struktur des Unter-
nehmens K&U, das Betriebskli-
ma, die Aus- und Weiterbildung
und den möglichen Zugang für
Geflüchtete.
Unterstützend stand hier Marti-
na Schimkat von der Agentur für
Arbeit zu möglichen Förder-
möglichkeiten Rede und Ant-
wort.
Trotz der sicher nicht als be-
quem zu bezeichnenden Ar-
beitszeiten – vorwiegend nachts
und im Schichtbetrieb – gab es

doch einige Geflüchtete, die sich
eine Ausbildung im Bäcker-
handwerk in der guten Arbeits-
Atmosphäre bei K & U durchaus
vorstellen können und Interesse
bekundeten.
Hier ist nun der Verein SICHT-
BAR ANKOMMEN und der Hel-
ferkreis gefordert, um diesen
Neubürgern bei der Bewerbung
behilflich zu sein. Da ein gutes
Sprachniveau für eine Ausbil-
dung dringend erforderlich ist –
ansonsten gibt es Probleme in
der Berufsschule, die bis zum
Abbruch der Ausbildung führen
können - sind nun aktive Helfer
gefragt, die potentiellen Azubis
bei Ihrer neuen Aufgabe z.B. als
Pate unterstützen. Interessen-
ten wenden sich bitte an: Sicht-
barAnkommen@mail.de.
Auch im Rahmen von „Gemein-
saminVielfalt–LokaleBündnis-
se für Flüchtlingshilfe“, einem
Gemeinschaftsprojekt von der
Stadt Neuenburg, dem Caritas
Flüchtlingssozialdienst und
dem Verein SICHTBAR ANKOM-
MEN sowie vielen beteiligten
Projektpartnern in der Stadt,
geht es im Jahr 2017 besonders
um den Schwerpunkt Integrati-
on in Schule und Beruf.

AK

Wehrversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr, Abteilung
Neuenburg amRhein
Am Mittwoch, den 18. Januar
2017 hat Abteilungskomman-
dantManuelMaaszur jährlichen
Wehrversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Abt. Neuen-
burg am Rhein eingeladen. In
diesem Jahr in einem etwas
kleineren Rahmen, da am 29.
September 2017 die alle fünf
Jahr stattfindende Gesamt-
wehrversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Neuenburg am
Rhein ansteht.
Die aktive Einsatzmannschaft
gemeinsam mit der Alters-
mannschaft und dem Spiel-
mannszug fanden sich in großer
Zahl im Feuerwehrgerätehaus
Neuenburg amRhein ein.
Abt. Kommandant Maas berich-
tete von 169 Feuerwehreinsät-
zen, zu denen die Feuerwehr
Neuenburg am Rhein im Jahr
2016 gerufen wurde. Das ein-
satzreichste Jahr der vergange-

nen Jahre. Dabei führten die
Brandeinsätze die Statistik mit
57 Einsätzen an, auch bedingt
durch eine Serie von Brandstif-
tungen die glücklicherweise von
der Polizei aufgeklärt werden
konnte. Dazu kamen 44 Hilfe-
leistungseinsätze, überwiegend
schwere Verkehrsunfälle, 16
Umweltschutz- und 5 Wasser-
rettungseinsätze, sowie zahlrei-
che Sonstige Einsatzaufträge.
2016 konnten auch 42 Personen
aus Notlagen gerettet werden.
Nach der Präsentation ging es
zügig zum nächsten Tagesord-
nungspunkt, den anstehenden
Wahlen der Abteilungsführung.
Mit einem hervorragenden Er-
gebnis wurde der Abteilungs-
kommandant Manuel Maas und
sein Stellvertreter Stephan
Kössler für die kommenden fünf
Jahre in ihrem Amt bestätigt.
Ebenfalls standen die Wahlen
der Kassenprüfer (Heinz-Dieter
Grozinger und Andreas Freund)
undderBeisitzer imFeuerwehr-
ausschuss (Dietmar Welz, Jörg
Grozinger, Florian Schöpflin und
Martin Krotzinger) an, Schrift-
führer wird Kai Willuweit,

Rechner Klaus Blank. Der Kom-
mandant und stellvertretender
Kreisbrandmeister Andreas
Grozinger dankte den Feuer-
wehrkameradinnen und Feuer-
wehrkameraden für die hervor-
ragend geleistete Arbeit 2016.
Er gratulierte den Gewählten
und versprach, dassdieArbeit in
den kommenden Jahren nicht
ausgehen wird. Neben den Ein-
sätzen und Übungen wird sich

Von links Abt. Kommandant Manuel Maas, Florian Schöpflin, Dietmar
Welz,MartinKrotzinger,JörgGrozinger,Stv.Abt.KommandantStephan
Kössler,KommandantAndreasGrozinger

die Wehr mit anstehenden Be-
schaffungen, der Landesgar-
tenschau 2022, der 150 Jahres-
feier und einigen weiteren Pro-
jekten befassen müssen. Das
nächsteEreigniswirddasSchei-
benfeuer in den Rheingärten
sein, welches am 04. März 2017
durch die Freiwillige Feuerwehr
abgehalten wird. Hierzu sind die
Mitbürgerinnen und Mitbürger
herzlich eingeladen.

Geflüchtete in
Ausbildungund
Arbeit bringen

Freiwillige
Feuerwehr

www.neuenburg.de
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REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Englisch am Vormittag –
Kursstufe B1–
Intermediate Course
English for all – Für Leute mit
Vorkenntnissen. Kleingruppe ab
sechs Personen. Lehrbuch: Li-
vingEnglishB1,Lektion3,Long-
man Verlag. Der Kurs unter Lei-
tung von Catherine Sommer be-
ginnt Montag, 13. Februar und
findet jeweils montags von
09:30 – 10:30 Uhr im Bildungs-
haus Bonifacius Amerbach, UG,
Kursraum 1 statt. Die Kursge-
bühr beträgt 60,00 Euro.
Kursnr. 171-4022

Gitarre – Anfängerkurs:
Liedbegleitung ohne Noten
Sie lernen unter Anleitung von
Georg Gehring nicht einzelne
Noten oder Melodien, sondern
beginnenmit komplettenAkkor-
den in einem ganzheitlichen
Aufbau, ausgeführt mit einfa-
chen Anschlagsarten. Ziel des
Kurses ist es, Lieder (Oldies,
Schlager)mitwenigenAkkorden
zum Gesang begleiten zu kön-

nen. Der Kurs vermittelt Grund-
kenntnisse des Gitarrenspiels.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Erforderliche Ausstattung: Gi-
tarre, Schreibzeug und Papier.
DasGeld fürÜbungskopien (3,00
Euro) wird im Kurs eingezogen.
Der Kurs beginnt Dienstag, 14.
Februar, umfasst 10 Termine
und findet dienstags von 18:00 -
19:30 Uhr in der Mathias-von-
Neuenburg Schule / Werkreal-
schule, Raum 1.12 statt. Die Ge-
bühr beträgt 72,00 Euro. Kursnr.
171-2030

Mama, Papa planscht mit mir!
Baby-Schwimmen
Für Kinder von 5 – 11Monaten
Im auf 31° Grad aufgewärmten
Wasser des Nichtschwimmer-
beckens werden sich Eltern und
ihre Babys sicher wohl fühlen.
Die Kinder lernen spielerisch
undmit Freude den Umgangmit
dem Element Wasser. Baby-
Schwimmen wirkt sich günstig
auf die körperliche und geistige
Entwicklung des Kindes aus. In
den Schulferien findet kein Kurs

statt.DerKursunterLeitungvon
Alexandra Cerar beginnt Mitt-
woch, 15. Februar, umfasst 10
Termine und findet mittwochs
von 09:00 - 09:30 Uhr imHallen-
bad statt. Die Gebühr beträgt
35,00 Euro. Das Eintrittsgeld ist
in der Kursgebühr „nicht“ ent-
halten.
Kursnr. 171-3055

WieeinkleinerFisch imWasser
Kleinkinder-Schwimmen
Altersgruppe:
9 Monate - 2 Jahre
Der Kurs unter Leitung von Ale-
xandra Cerar beginnt Mittwoch,
15. Februar, umfasst 10 Termine
und findetmittwochs von09:30 –
10:45 Uhr im Hallenbad statt.
Die Gebühr beträgt 45,00 Euro.
Das Eintrittsgeld ist in der Kurs-
gebühr „nicht“ enthalten.
Kursnr. 171-3056

Obstbaumschnitt –
Grundkurs am Samstag
Der Kurs zeigt die Grundkennt-
nisse des Obstbaumschnittes
für Privatleute auf.
Zuerst gibt es einwenig Theorie,

dannwird ein Baumgemeinsam
geschnitten. Im Anschluss wer-
den die Teilnehmer einen Baum
pro kleine Gruppe selber
schneiden.DerKursleiterHans-
Walter Schork gibt Ihnen gerne
Tipps, die Ihnen dabei bestimmt
weiterhelfen und bei Fragen
steht er gerne zur Verfügung.
Bittemitbringen:eineAstschere
undwennmöglich eine Astsäge.
Bittemitbringen:eineAstschere
undwennmöglich eine Astsäge.
Etwas zu trinken und etwas zu
essen (arbeiten an der frischen
Luftmacht durstig undhungrig).
Wir weisen darauf hin, dass der
Kurs auf max. 10 Personen be-
grenzt ist. Der Kurs findet am
Samstag, 25. Februar 2017 von
08:30–13:00Uhrbei jedemWet-
ter statt. Der Treffpunkt wird bei
der Anmeldung bekannt ge-
geben. Gebühr: 17,00 Euro.
Kursnr. 171-1040

Info:
Telefon + 49 (0) 76 31-748 97 21
www.neuenburg.de
E-Mail:
anita.kern@neuenburg.de

SCHULEN&KINDERGÄRTEN

Die Überlebenschancen
steigern
„Prüfen–Rufen–Drücken“ lau-
tet das Motto der Lebensret-
tungsaktion, die derzeit an der
Mathias-von-Neuenburg-
Schule durchgeführt wird und
bei der alle Schüler Wiederbe-
lebungsmaßnahmen erlernen.
Dennnur in17von100Fällen,so
die Statistik, trauen sich die
Menschen in Deutschland,
einen Menschen wiederzubele-
ben – der Rest traut sich
schlichtweg nicht. Die Aktion
soll dies ändern, indem gezielt
alle Schüler geschult werden.
Dani Kirschner, die den Schul-
sanitätsdienst an der Mathias-
von-Neuenburg-Schule leitet,
ist ausgebildete Erste-Hilfe-
Ausbilderin und Rettungshelfe-
rin. Sie überwacht die Trai-
ningsmaßnahmen in den ein-
zelnen Klassen, die jedoch von
zwei Schulsanitätern durchge-
führt werden, denn bekanntlich
bleibt im Gehirn besser haften,

was sichSchüler untereinander
in ihrer Sprache vermitteln.
Jeder Teilnehmer hat vor sich
einen aufblasbaren Torso lie-
gen, der von der Stabilität ei-
nemErwachsenenkörper gleich-
kommt.Aberwasgenau ist damit
zu tun?Was ist zu prüfen wer ist
zu rufen und was soll man drü-

cken? Die Schüler lernen zu-
erst, wie man Bewusstsein
prüft und Atmung kontrolliert.
Dannwird (an)gerufen, nämlich
die Notrufnummer 112 und an-
schließend gedrückt, nachdem
der Druckbereich auf dem
Brustkorb gesucht und gefun-
den wurde. Die Schüler der Un-

terstufen erlernen ausschließ-
lich das Drücken, nämlich un-
gefähr 100 bis 120-mal in der
Minute. Ab der 9. Klasse erfah-
ren die Jugendlichen zusätz-
lich, wie man die richtige Beat-
mung durchführt, die mit dem
Drücken abwechselt. 30-mal
drücken, zweimalbeatmen.Wie
anstrengend das gleichmäßige
Drücken ist, bei dem der Brust-
korb eines Erwachsenen fünf
bis sechs Zentimeter tief ge-
drücktwird,merkendieSchüler
schnell. „Mir tun die Handge-
lenke weh“, hört man nach we-
nigen Minuten von allen Seiten.
„Geplant ist, die Aktion in jedem
Schuljahr zu wiederholen“, er-
klärt Dani Kirschner das Vorge-
hen. „Beim ersten Mal ist es
noch ungewohnt, aber die Ju-
gendlichen haben es schon ein-
mal ausprobiert und können im
Notfall reagieren. Wenn wir das
jährlich wiederholen und noch
die Beatmung dazu kommt,
wird es für die Schüler immer
selbstverständlicher“.

Text und Foto: Jutta Geiger

Kurse

Schulsanitätsdienst

www.neuenburg.de
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Werkrealschülermit neuen
Pausenspielgeräten
Die Schüler der Werkrealschule
im Schulverbund der Mathias-
von-Neuenburg Schule freuen
sichüber nochmehrSpaß in den
Pausen:
Dank der Spenden im vergange-
nenSommer vonBesuchern der

Eisdiele Dolce Amaro am Rat-
hausplatz inNeuenburgkonnten
für über 500 € die coolen Spiel-
geräte angeschafft werden. Pe-
dalos, Lauf-Stelzen, Tischten-
nisschläger, verschiedene Bäl-
le, Frisbee und andere Spiele
werden in jederPauseverliehen.
Für all die Geräte wurde im
Technikunterricht eine eigene
große Kiste auf Rädern gebaut.

Werkrealschule im Schulver-
bund der Mathias-von-Neuen-
burg Schule erhält Wasser-
spender
Die Stadt Neuenburg am Rhein
hat es sich etwas kosten lassen:
Mit großer Freude nahmen die
Werkrealschüler mit dem Jah-
reswechsel ihren Wasserspen-
der in der Aula der Werkreal-
schule in Betrieb. Das zusätzli-
che Schleppen voller Getränke-
flaschen von zu Hause hat ein
Ende. Jetzt heißt es in den Pau-
senWasserflaschefüllenund je-
der hat die Wahl: ist er/sie eher
der spritzig-sprudelige oder der
stille Typ? Schüler der SMV
(Schülermitverantwortung) ver-
kaufen für ihre Mitschüler – und
Lehrer – , spezielle stabile Was-
serflaschen zum Befüllen, da
viele lieber diese benutzen als
die üblichen leeren Pfandfla-
schen. Aber auch die können
selbstverständlich am Wasser-

Foto:Wasserspender /
Sprudelflaschenverkauf

Chemiekurse des Kreisgymna-
siums Neuenburg besichtigen
die Firma Losan Pharma
Am Donnerstag, den 12. Januar
2017,hatdiePharmafirmaLosan
den Schülern der Chemiekurse
am KGN mit ihrer Lehrerin An-
dreaWolf eine interessante Füh-
runggegeben.Nachdemfreund-
lichen Empfang wurden zwei
kleine Gruppen gebildet. Der
ersten Gruppe wurde zunächst
eine Präsentation über die Ent-
wicklung von Losan gehalten.
Hierbei war interessant zu se-
hen,wiegroßdiePharmafirma in
den letzten Jahren geworden ist.
Sie hat schon sehr viele interna-
tionale Kontakte geknüpft, unter
anderem auch in die USA.
Danach konnte man die Labore
sehen, in welchen aus einem

Wirkstoff ein vollendetes Pro-
dukt entwickelt wird. Der Ver-
gleich zwischen den schulischen
GerätenunddenApparaturenbei
der Firma Losan war sehr span-
nend, da diese sehr viel größer
und komplexer sind.
Die zweite Gruppewar in der Zeit
in der Produktion und konnte die
großtechnische Medikamenten-
herstellung besichtigen. Losan
Pharma hat sich auf Sticks, also
einzeln verpacktes Pulver, Brau-
se- und Filmtabletten speziali-
siert. Sicher wundert man sich,
warum auf keinen Medikamen-
tenpackungen der Name Losan
zu finden ist. Dies liegt daran,
dass Losan nur für Kunden spe-
ziell produziert. Diese geben Lo-
san einen Auftrag, ein bestimm-
tes Medikament mit einem be-
stimmten Wirkstoff herzustel-
len.
Nach der Entwicklung kann es
dann zur großtechnischen Pro-

duktion kommen. Am Ende steht
nur der Name des Kunden auf
dem Produkt. Damit jeder die
Chancehatte, die gesamteFirma
zu entdecken, wurden die Grup-
pen anschließend getauscht. Zu-
dem hatte man Zeit, Fragen zu
stellen,welche immer freundlich
aufgenommen und beantwortet
wurden.

Am Ende des Tages waren alle
Schülerinnen und Schüler er-
staunt darüber, wie viel Arbeit
hinter einer einzelnen Tablette
steckt, und auch sehr dankbar,
dass Losan sich dazu bereit er-
klärthatte, ihneneinenspannen-
den Einblick in die Medikamen-
tenherstellung zu geben. Dafür
nochmals herzlichen Dank!

Welche Neuenburger Schule
passt zumeinemKind?
Tag der Offenen Tür an der
Werkrealschule und der Real-
schule der Mathias-von-Neu-
enburg-Schule in Neuenburg
Am Freitag, 17. Februar 2017,
findet in der Zeit von 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr an der Verbund-
schule (Werkrealschule und
Realschule) ein gemeinsamer
„Tag der offenen Tür“ statt.

Am Vormittag haben Grund-
schulklassen die Gelegenheit
für Klassenführungen durch die
Schulgebäude. Es wird wieder
vielfältigeAktionen rundumalle
Fächer zum Mitmachen geben.
Die Anmeldungen werden über
die Grundschulen organisiert.
Nachmittags von 14.00 Uhr –
17.00 Uhr sind im besonderen
Grundschülerinnen und Grund-
schüler mit ihren Eltern und
Großeltern, und natürlich alle
anderen interessierten Eltern

undSchülerherzlicheingeladen
die Schulen anzuschauen. Ge-
boten werden kleine Aktionen
zum Mitmachen, die einen Ein-
druck des Schullebens und der
Schulfächer vermitteln. Für Ihr
leibliches Wohl wird gesorgt
sein.
Die Schulleitung und das Kolle-
gium beider Schulen im Schul-
verbund freuen sich über Ihren
Besuch!
Wir möchten hiermit schon dar-
aufhin weisen, dass am Diens-

tag, 04.04.2017 und am Mitt-
woch, 05.04.2017 in der Zeit von
8.00 Uhr bis 15. 00 Uhr die An-
meldungen für die neuen Fünft-
klässler an unseren Schulen
stattfinden. Um telefonische
Voranmeldung wird gebeten!

Die Schulleitung

T. Vielhauer
– Rektor –

N. Weber und C. Hoffmann
– Konrektoren –

Werkrealschule Spritzig oder still?

Kreisgymnasium
Neuenburg

TagderOffenenTür

spender mit dem frischen Was-
ser gefüllt werden wie auch Be-
cher oder Gläser.
Eltern sind ebenso zufrieden:
sparen sie doch manchen Cent
für den Getränkekauf ihrer
Sprösslinge und das mit dem
guten Gefühl, dass die Kinder
mit dem frischen Wasser des
Wasserspenders ein gesundes
Pausengetränk statt der unge-
sunden gesüßten Softdrinks zu
sich nehmen.
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in der Kath. Kirche Neuenburg
ImGottesdienstamSonntag,den
19. Februar um 11.00 Uhr führt
der Kirchenchor Grißheim in der
Kath. Kirche in Neuenburg die
Messe „Misa de Solidaridad“ von

Thomas Gabriel zusammen mit
vier Instrumentalisten unter der
Leitung von Carina Kiefer auf.
In diesemWerk versucht der be-
kannte Komponist moderner
Kirchenmusik die lateinameri-
kanischeundeuropäischeMusik
zu verbinden. Auf diese Weise
entstehen mitreißende Rhyth-
men und Harmonien. Der Chor
wird von einer Musikgruppe be-
gleitet; südamerikanisches
„Feeling“ ist garantiert!

Osterprojekt
Der Katholische Kirchenchor
Neuenburg führt im Ostergot-
tesdienst in der Liebfrauenkir-
chedieMessevonMozart„Missa
brevis in G“ mit Orchester und
Solisten unter der Leitung von
Heiko Mazurek auf. Als Sopra-

nistin konnte die in Neuenburg
aufgewachsene und überregio-
nal bekannte Sängerin Claudia
Kienzler gewonnen werden.
Der Chor würde sich über Ver-
stärkung in allen Stimmen für
dieses Projekt freuen.
Probe ist immer dienstags ab 20
Uhr im Gemeindehaus St. Bern-
hard.
Weitere Auskunft erteilt die Vor-
sitzendeMargareteDeissler un-
ter Telefon: 07631/72042

VEREINE

D-Jugend des FC Neuenburg
wurde neu ausgerüstet
Die D1-Jugend des FC Neuen-
burgwurde zuBeginn der Saison
mit neuen Trikots und neuen
Trainingsanzügen ausgestattet.
Die Sponsoren: Fa. B. Sope (sit-
zendlinksLatifSope),EiscaféDol-
ce Amaro (sitzend rechts Maren
Tancredi) und Fa. Sänger Trans-
porte (stehend hinten rechts).

Mit viel Schwung startete die
Mannschaft dann in die Saison,
und überwintert zur Freude der
Sponsoren in der Bezirksliga auf
einem sehr guten 3. Platz. Auch
die diesjährige Hallensaison läuft
hervorragend.
So konnten diesenWinter schon 5
Hallenturniere gewonnen wer-
den, und auch für die Endrunde
der Hallenbezirksmeisterschaft
hat sich die Mannschaft souverän
qualifiziert.

der Jugendabteilung des
FCNeuenburg
Ganz im Zeichen des Jugend-
fußballs stand das Wochenen-
de vom 28. und 29. Januar in
Neuenburg am Rhein. Nicht
weniger als 96 Mannschaften
hatten sich zum Jugendturnier
des FC Neuenburg angemel-
det.Entsprechendgroßwardas
Zuschauerinteresse an beiden
Tagen. Vor allem am Sonntag
beim sogenannten Spieletag
der F- und G-Jugend, wobei die
mitgereisten Eltern, Groß-
eltern, Onkel und Tanten nicht
weniger aufgeregt waren als
ihre Kinder.

Dass dieses Turnier große
Wertschätzung erfährt zeigt
auch die Tatsache, dass sich
Mannschaften von Waldshut-
Tiengen bis Lahr angemeldet
hatten und gerne längere An-
fahrtswege in Kauf nahmen.
Die Mannschaft um Jugendlei-
ter Bernd Lais hatte einmal
mehreinnahezuperfektesTur-
nier auf die Beine gestellt, wo-
bei sich die Sporthallen I und II
des Schulzentrums als Glücks-
fall für den FC Neuenburg er-
wiesen.
Seitens der teilnehmenden
Gästemannschaften gab es
deshalb viel Lob bezüglich der
Organisation und Durchfüh-
rung des Turnieres.

Spiele der
HGMüllheim/Neuenburg
Am Wochenende 11./12. Febr-
uar finden die Heimspiele der
Handballer in der Sporthalle der
Zähringerschule in Neuenburg
statt. Am Samstag beginnen die
Mädchen D 2 um 11.30 Uhr, um
12.45Uhr spielendieMädchenD
1 und um 15.30 Uhr die C-Ju-
gend. In der Südbaden Liga er-
wartet die B-Jugend die Mann-
schaft aus Gundelfingen. Die
Herren 2 treten um 18.45 Uhr
gegen den TV Bötzingen.
Am Sonntag spielen um 13.00
Uhr die D-Jugend, um 14.30 Uhr

dieMädchenCundum16.15Uhr
die Damen 2.
Zu Auswärtsspielenmüssen am
Samstag, die beiden E-Jugend-
mannschaften nach Schopf-
heim, dieMädchenAnachWald-
kirch, die Damen 1 nach Frei-
burg zur HSG 3. Am Sonntag
spielen die B-Mädels inHeiters-
heim. Die Herren 1 spielen am
Dienstag, 14.2. um 20.30 Uhr in
Weil.
Ergebnisse: B Jugend, Hegau vs
HGMü/Neu 22:32, Damen 1,
SteißlingenvsHGMü/Neu30:28,
Damen 2, Schopfheim vs HG
Mü/Neu 23:20, Herren 1,
Waldk/Denzlingen vs HG Mü/
Neu 29:26, A Jugend , Hofweier
vsHGMü/Neu40:26,MädchenB
vs HSGII 19:10, Mädchen A vs
Karsau 45:14.

Ein Hauch von Bundesliga
beim FCN
Zum zweiten Mal innerhalb
einer Woche bestritt der Sport-
Club Freiburg II ein Testspiel
auf dem Kunstrasenplatz im
Neuenburger Rheinwaldstadi-
on. Nach demTestspielsieg ge-
gendenBSCOldBoysBasel traf
die Bundesligareserve vom
Sport-Club am vergangenen
Samstag auf den Freiburger
StadtrivalenFreiburgerFC.Das

Testspiel endete mit 1:1 unent-
schieden.
Mit von der Partie war dieses
Mal auch der ehemalige Profi
und148-facheBundesligaspie-
ler Ivica Banovic, der dafür
sorgte, dass ein Hauch von
Bundesligaluft durchs Rhein-
waldstadion wehte.
Möglich gemacht haben die
beiden Testspiele die tollen
Platzverhältnisse und die opti-
male Größe unseres Kunstra-
senplatzes in Neuenburg - eine
tolle Sache.

Lateinamerikanische
Messe

Katholischer
Kirchenchor
Neuenburg

FCNeuenburg

Hallenturnier

Handball

Testspiel

MUSIK

SPORT
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Comedy-Showmit
Christoph Sonntag
Sie suchen noch ein passendes
und originelles Geschenk oder
wollen selbst einen bunten
Abend erleben? Wie wär’s mit
einer Eintrittskarte für das Ka-

barett mit Christoph Sonntag?
Der schwäbische Ausnahme-
Comedian gastiert am Samstag,
den 18. März 2017 um 20.00 Uhr
mit seinem neuen Live-Pro-
gramm „Bloß kein Trend ver-
pennt“ wieder im Stadthaus
Neuenburg. Es erwartet Sie eine
lebhaft-bunte Kabarettshowmit

hoher Gag-Dichte, tagesaktuel-
len Kommentaren und perfek-
ten Parodien. Kartenverkauf
über www.reservix.de, in der
Vorverkaufsstelle der Badi-
schen Zeitung und bei Foto Ziel
in Neuenburg.
Karten gibt’s auch direkt im
Clubheim der Sportfreunde

Grißheim und bei Achim Herr
unter Tel.: 01701665735 oder E-
Mail: achim.herr@outlook.com.
Kartenpreis: 32,50 €.

Weitere Informationen zu dieser
Comedy-Show und rund um die
Sportfreunde Grißheim finden
Sie auf www.sf-grissheim.de.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, den 22.03.2017
lädt der Frauenverein Steinen-
stadt e.V. alle Mitglieder,
Freunde und interessierte Mit-
bürger zur Jahreshauptver-
sammlung ein.
Die Versammlung findet im
KindergartenSt.Martin (Keller)
in Steinenstadt um 20.00 Uhr
statt.

Kartenvorverkauf für
„Verzaubertes Steinenstadt“
Für den „Bunten Abend“ am
Samstag den 25.02.2017 findet
der Kartenvorverkauf am Frei-
tag den 17.02.2017 von 18.00 bis
21.00Uhr imRathaus inSteinen-
stadt statt.

Maya Eyhorn verabschiedet
Zu Beginn des Jahres 2017 tra-
fen sich die Mitarbeiter und Mi-
tarbeiterinnen des Altenwerks
Neuenburg am Rhein zu einem
gemütlichen Abend. Bei diesem
Treffen wurden die Anwesenden
mit der Nachricht überrascht,
dass die beliebte Mitarbeiterin
Frau Maya Eyhorn aus Zienken
ihre Arbeit im Altenwerk been-
det. Diese Mitteilung wurde mit
viel Bedauern aufgenommen,
war doch Frau Eyhorn 26 Jahre
lang alleinige Ansprechpartne-
rin in Zienken für die Belange

des Altenwerks. Unermüdlich
und äußerst zuverlässig war sie
ehrenamtlich tätig, übernahm
die Anmeldungen für Ausflüge

Foto:A.Walz

und erfreute die Zienkener Se-
nioren mit ihren Besuchen zu
Geburtstagen und in der Vor-
weihnachtszeit. Mit ihrer sym-
pathischen und diskreten Art
war sie eine gern gesehene Be-
sucherinundauch ihrbereiteten
diese Anlässe immer viel Freu-
de. Nun übergibt Frau Eyhorn
diese Aufgabe an Frau Gerda
Müller. Das Altenwerk bedankt
sich ganz herzlich bei Frau Ey-
horn und wünscht ihr von Her-
zen alles Gute! Gleichzeitig be-
grüßt es Frau Müller ganz herz-
lich im Mitarbeiterkreis des Al-
tenwerkes Neuenburg am
Rhein! U. Arweiler

Frauenpower pur ...
erlebten die Teilnehmerinnen
des Selbstverteidigungskurses
am Samstag, den 28. Januar
2017, welchen die Tammazla
Kampfkunstschule e.V. organi-
siert hatte.
Dass es nicht auf Kraft, sondern
im Ernstfall in erster Linie auf
Mut, Schnelligkeit und Know-
How ankommt, war eines der
zentralen Punkte, die den
Frauen in diesemTageskurs ver-
mittelt wurde.
Mit Alltagsgegenständen wie
Kugelschreibern oder Zeitungen

kann man sich effizient verteidi-
gen ebenso wie mit einfachen
Techniken,welcheandiesemTag
ausführlich geübt wurden.
Dem Kursleiter Hassan Elouimi,
Trainer und Träger des 6. Dan in
Ju Jutsu, war es wichtig, den
Frauenzuvermitteln, dasssie im
Angriffsfall nicht erstarren son-
derndenAngreiferüberraschen,
in dem sie sich wehren. Dies sei
schon die halbe Miete, so Eloui-
mi.
Zusammen mit seinen Co-Trai-
nernBerndMaierundHamdiBe-
risha gaben sie den Frauen viele
hilfreiche Tipps und überrasch-
ten die Frauen zum Üben immer
wieder mit unangekündigten
Scheinangriffen.

Die rechtliche Seite vonNotwehr
ebenso wie der Gebrauch von
Pfeffersprays wurde ebenfalls
angesprochen.
Ganz wichtig zu wissen sei, so
Hassan Elouimi, dass ein eintä-
giger Kurs zum Thema realisti-
scher Selbstverteidigung nur
einen ersten Einblick geben
kann. Das Wichtigste sei eigent-
lich, das jetzt erworbene Wissen
zuvertiefenund immerwiederzu
üben. Den Wunsch einiger Teil-
nehmerinnennacheinemAuffri-
schungskursevtl. imHerbst griff
Hassan Elouimi gerne auf.

Informationen über
weitere Kurse siehe unter
www.tammazla.de

DRK-Spielenachmittag
für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt amDienstag, 14. Febr-
uar, um 14.30 Uhr zu einem
Spielenachmittag ins Rotkreuz-
haus Müllheim ein. Für den
Spielenachmittag kann vom
DRK ein Fahrdienst organisiert
werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: Tel. 07631/1805-0.

DRK-Mittagstisch
für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim organisiert am Mittwoch,
15. Februar, um 12 Uhr Gasthof
Engel in Müllheim (Werderstra-
ße 63) einenMittagstisch für Se-
nioren. Auf Anfrage kann ein
Fahrdienst organisiert werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: 07631/1805-0.

SFGrißheim

Frauenverein
Steinenstadt e. V.

Vereinsgemeinschaft
Steinenstadt

Altenwerk

Kurs zur
Selbstverteidigung

DRK

SONSTIGE
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mit großzügiger Spende –
800 EUR für
SICHTBAR ANKOMMEN e.V.
Der diesjährige Erlös der Weih-
nachtsaktion des Gewerbever-
eins Neuenburg am Rhein geht
an SICHTBAR ANKOMMEN e.V.,
der sich die Aufnahme und Inte-
gration von Flüchtlingen inNeu-
enburg auf die Fahne geschrie-
ben hat. Die Vorsitzenden des
Gewerbevereins Bettina Ru-
dolph, Thomas Senf und Frank
Zipperübergabenam23. Januar

einen Scheck in Höhe von 800
EUR an die Vorstandschaft von
SICHTBAR ANKOMMEN, vertre-
ten durch August Walz und Dr.
AndreaKühne. Beide bedankten
sich sehr herzlich für die groß-
zügigeSpende.DasGeldsoll be-
sonders dem Sprachunterricht
fürGeflüchtete zuGute kommen
unddieseaufdemWeginAusbil-
dungundBeruf unterstützen. Es
ist schon Tradition, dass sich die
Mitglieder des Gewerbevereins
mit einem Suppenverkauf am
Neuenburger Weihnachtsmarkt
beteiligen und den Reinerlös lo-
kal für einen guten Zweck spen-
den. AK

Jahreshauptversammlung
am 13. Januar 2017
Restaurant „Villa Plön“
Vorsitzender Rudi Jordan be-
grüßte die anwesenden Mitglie-
der. Die Tagesordnung wurde
bekannt gegebenunddasProto-
koll vom 15.01.2016 wurde zur
Einsicht ausgelegt.
Im Rückblick auf das Jahr 2016
konnte von zahlreichenMeister-
schaften berichtet werden. Be-
reits zum 12. Mal in Folge konn-
ten die Südbadischen Meister-

schaften nach Steinenstadt ge-
holt werden. Hier treten
Junioren, Senioren, Damen und
Herren getrennt an um sich für
die BW-Skatmeisterschaft zu
qualifizieren. Erstmals in der
Vereinsgeschichte konnten 2
Mannschaften zum Ligabetrieb
angemeldet werden. Sowohl die
1. als auch die 2. Mannschaft
spielten über die 5 Spieltage
ganzobenmit. Jedoch verpasste
man dann doch knapp den Auf-
stieg.
Vereinsrechner Winfried Huber
stellte den Kassenbericht vor.
Zwar hatman durch den Ligabe-
triebeinMinushinnehmenmüs-

sen, ist aber mit dem Vereins-
guthaben noch bestens aufge-
stellt,undwirddiesdurchleichte
Gebühren- und Spesenanpas-
sungen regulieren.
SpielleiterGert Zitzerübernahm
die Siegerehrung der vereinsin-
ternen Meisterschaft. Diese si-
chertesich2016wiebereits2015
Uwe Jordan mit 35523 Punkten.
Knapper Vorsprung zum 2. Win-
fried Huber von gerademal 108
Punkten. Auf Platz 3 Rudi Jor-
dan. Mit großem Interesse wur-
de dann den Statischen Zahlen
gefolgt. Hieraus kann jeder aus
Stärken und Schwächen viel ler-
nen.

Steinenstadt
Am 08. Februar um 20.00 Uhr
findet unser allmonatlicher
Stammtisch im Gasthaus zum
Salmen statt.
Wir laden Sie herzlich dazu ein,
mit uns ein paar gemütliche
Stunden zu verbringen.

Info!
Beim Helferessen ist ein mint-
grünes Salatbesteck liegen ge-
blieben. Abzuholen bei Karin
Waiz.

Gewerbeverein
Neuenburg

SkatclubNichtraucher
Neuenburg

Heimat- und
Dorfpflegeverein
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Am Freitag den 10.02.17 und
Samstag, den 11.02.17 laden wir
herzlich zum33. Zigeunerball ins
Stadthaus ein. Beginn ist um
20.11 Uhr. Einlass ab 18.30 Uhr.
Kostümierung erwünscht. Vor,
während und nach dem Pro-
grammwird die Tanz- und Party-
band „Domino“ für Stimmung

sorgen. Für das leiblicheWohl ist
bestens gesorgt. Vereinzelt sind
noch Karten an der Abendkasse
erhältlich. Eintrittspreis 12 Euro.

Vorschau: Freitag, 17.02.17,
ZunftabendEselstupfer,Samstag
18.02.17, Wagen- und Umzugsu-
tensilien richten, sowie Zigeu-
nerballsachen verräumen, Sonn-
tag, 19.02.17 UmzugMüllheim

AmSamstag, 11.02.2017können
von 10-13 Uhr in der Zunftstube
der Rhiischnooge, sowie am
Samstag, 18.02.2017 von 10-13
Uhr beim Männergesangsver-
ein, die reservierten Karten für
die beiden Zunftabende der Rhi-
ischnooge abgeholt werden.
Außerdem erhalten Sie ab dem
11.02.2017 druckfrisch die Nar-
renzeitung „DeRhiischnoog“ für
1,50€ bei den Kartenabholungs-
terminen.
Ab dem darauffolgenden Mon-
tag kannman die Narrenzeitung

auch im weißen Kreuz, im Sal-
men, bei SchreibwarenKetterer,
in der Krone und im Neuenbur-
ger Hof erwerben.

Auswärtstermine:
Am Freitag, 10.02.2017 besu-
chen die Rhiischnooge den Zigi-
inerball der Zigeunerclique.
Hierfür treffen sich die Schnoo-
ge direkt, in Schnoogeshirt und
Jeans, im Stadthaus.
Am Samstag, 11.02.2017 besu-
chen die Rhiischnooge in Jeans
und Schnoogeshirt ihre Freun-
de, die Grafenhausener Hexen-
zunft. Abfahrt hierfür ist pünkt-
lich um 17.15 Uhr ab dem Zip-
perplatz.

Am Freitag, 10.02.17 sind die
Frösche amZigeunerball der Zi-
geunerclique Neuenburg. Treff-
punkt ist um19.33Uhr imStadt-
haus.
AmSamstag, 11.02.2017 geht es
zusammenmit den Schierebirz-
ler nach Vogtsburg zumNarren-
treffen der Krottenbach-Kaos.
Abfahrt ist um19.00Uhr amZip-
perplatz. Rückfahrt 01.00 Uhr.

Am Samstag den 11.02.17 neh-
men wir am Narrentreffen der
Ori MüVo imMünstertal teil.
Abfahrt ist um 19.00 Uhr an der
Bushaltestelle Rheinstraße.
Am nächsten Tag 12.02.17 fah-
ren wir um 10.15 Uhr von der
Bushaltestelle Rheinstraße aus,
nach Kehl um dort den Umzug
des Förderverein Kehl's mitzu-
laufen.

Am Freitag, 10.02. nehmen die
Riesirutscher an der Veranstal-
tungWER KAKAKU der Schloss-
hexen Ebringen teil. Busabfahrt
istum19UhramZipperplatz.Am
Samstag, 11.02. gehen alle die

Karten bestellt haben zum Zi-
geunerball ins Stadthaus. Treff-
punkt 20 Uhr. Alternativ fahren
wir zum Narrentreffen der ORI-
MÜVO ins Münstertal. Busab-
fahrt 18:30 Uhr am Zipperplatz.
Die vorbestellten Karten für den
Zunftabend der Rhiischnooge
könnenab11.02. bei Carmenbe-
zahlt und abgeholt werden.

Liebe Senioren aus Neuenburg
und den Stadtteilen
Lust auf Fastnacht? Auf unbe-
schwerte Stunden in fröhlicher
Gesellschaft?
Dann kommen Sie doch zum
Fastnachtsmittag beim Alten-
werkNeuenburg amRhein! Hier
können Sie was erleben, näm-
lich eine große, fröhliche Nar-
renschau mit Groß und Klein!
Bunte Hästräger, hübsche Gar-
demädchen, kleine und große
Zigeuner, rassige Tänzerinnen,
knackige Kerle, unermüdliche
musikalische Stimmungsma-
cher (Markgräfler Spätlese!),
gut gelaunte Sänger vom MGV
und vielesmehr, das ist nur eine
kleine Vorschau auf diesen tol-

len Nachmittag! Dazu sind Sie
eingeladen zu Kaffee und Berli-
nern!Und...unglaublich–dasal-
les bei freiem Eintritt!
Spendenkasse steht bereit!
Kostümierung oder närrischer
Hut wäre super!
Wann und wo findet dieser
Nachmittag statt? Am Samstag,
18. Februar, Beginn pünktlich
um14.30Uhr imStadthausNeu-
enburg am Rhein. Wir freuen
uns auf Siemit einem fröhlichen
„Schnoog-Schnoog-Quaak-
Quaak“!
Abfahrt des freien Zubringer-
busses: Grißheim Rathaus:
13.30 Uhr (Meierstraße und
NeuenburgerWegkurzdanach),
Zienken: 13.40 Uhr, Neuenburg
Rohrkopf: 13.45 Uhr, Mühlen-
köpfle: 13.50 Uhr, Sägeweg
(Richtung Steinenstadt): 13.55
Uhr, Steinenstadt Kirche: 14.00
Uhr. Rückfahrt ca. 17.30 Uhr

Zigeunerclique

Narrenzunft
D’Rhiischnooge

Wuhrlochfrösche GrisserG’schlänzte

Riesirutscher
Neuenburge.V.

Fastnacht beim
Altenwerk
Neuenburg amRhein
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch 08. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 – Konfirmandenkurs –

17.00 Uhr Gruppe 1
17.30 – Konfirmandenkurs
19.00 Uhr Gruppe 2
Donnerstag 09. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Elternabend

der Konfirmanden
Freitag 10. Februar 2017

9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff

für Kinder 5.-7. Klasse
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren
Sonntag 12. Februar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst

(Wolfgang Koch)
9.40 Uhr Kindergottesdienst

Vaterhaus
(1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest (0-3 Jahre)

Montag 13. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
14.30 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag 14. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs
Mittwoch 15. Februar 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 – Konfirmandenkurs
17.00 Uhr Gruppe 1
17.30 – Konfirmandenkurs
19.00 Uhr Gruppe 2

SONNTAG/SUNDAY 12.2.2017
10:30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/
bi-lingual
(Deutsch/ English)

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Samstag, 11. Februar 2017
Der nächste Kidstreff findet am
Samstag, 11.02.2017 statt!

Wo?
In der Pfarrscheune, Hauptstr. 52
Wann?
9.30 – 12.00 Uhr

Wir werden coole Spiele machen,
basteln, singen, von Jesus und
wieder von einem seiner engsten
Freunde hören …
Auf viele neugierige Kinder
zwischen 6 und 13 Jahren freuen
sich Roswitha und Johanna.
Kontakt: J. Müller, Tel. 6418

Sonntag, 12. Februar 2017
09.00 Uhr Gottesdienst

in Grißheim

i. Alemannensaal
(Pfr.Zeller)

10.10 Uhr Gottesdienst
in Buggingen
(Pfr.Zeller)

Dienstag, 14. Februar 2017
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

i.d. Pfarrscheune.
Kontakt:
Magdalene Schiefer
Tel. 8133

Chorprojekt
Der Kirchenchor der ev. Kirchen-
gemeinde Buggingen unter der
LeitungManuel Mader (Student
der Musikhochschule Freiburg)
plant anlässlich des Lutherjahres
am 9. Juli 2017 ein Konzert.
ImMittelpunkt des Konzertes steht
die Bachkantate BWV 150:
Nach dir, Herr, verlanget mich.

Singen Sie gerne undmöchten
unseren Chor unterstützen/ver-

stärken? Sänger und Sängerinnen
aus allen Konfessionen sind herz-
lich willkommen.
Wir freuen uns auf Sie.
Proben finden Dienstag
um 20.00 Uhr in der Pfarrscheune
Buggingen statt.
Kontakt:
M. Schiefer, Tel. 07631/8133

Mittwoch, 15. Februar 2017
19.00 Uhr ABC Probe

in der Pfarrscheune
19.30 Uhr Frauenkreis

Donnerstag, 16. Februar 2017
Seniorenkreis in der Pfarrscheune
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Wir wollen Sie wieder einladen, mit
uns einen geselligen Nachmittag
zu verbringen.
Wir werden für Sie ein Programm
mit heiteren Liedern, Geschichten
und Gedichten vorbereiten.
Kontakt: M. Schnabel, Tel. 4213;
Fahrdienst: E. Hudert, Tel. 5112

NEUENBURG
Samstag, 11.02.2017
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
zum Sonntag
(MonsignoreMoser)

Sonntag, 12.02.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige
Messe (Pfarrer Eisler)

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

17.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 13.02.2017
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Dienstag, 14.02.2017
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
(für Helene Scheide-
reiter; Josef Jurecic)

Mittwoch, 15.02.2017
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(für Franz und Klara
Tebart)

7.30 Uhr Neuenburg
Kapelle
Seniorenzentrum
St. Georg:
Morgenlob – Laudes

10.00 Uhr Neuenburg
Beten in den Anliegen
derWelt

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-

zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Donnerstag, 16.02.2017
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe,
anschl. Anbetung
bis 20.00 Uhr
(für Verstorbene
der FamilienWörner
und Hasler)

Freitag, 17.02.2017
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
08.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
20.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Gebetsnacht

Samstag, 18.02.2017
18.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe zum Sonntag
(Pfarrer Eisler)

Sonntag, 19.02.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
mit Teilnahme der
Erstkommunionkinder
(Pfarrer Eisler)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe –
mitgestaltet vom
Kirchenchor Grißheim
(Pfarrer Maier /
Pfarrer i.R. Schulz)

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(MonsignoreMoser)

17.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinderat-Sitzung
Mittwoch, den 15.02.2017
um 20.00 Uhr
PfarrgemeinderatSitzung
im Gemeindehaus
in Müllheim, Hafnergasse 4.
Tagesordnung siehe Schaukästen.
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